
Bundesteilhabegesetz - Stichtag rückt näher! 
Der 1. Januar 2020 rückt näher - und 
damit auch der Stichtag der Umsetzung 
der dritten Reformst ufe des Bundes­
teilhabegesetzes (BTHG). Für Sie als 
Angehörige und gesetzliche Betreuer 
und für uns als Lebenshilfe ist dies mit 
zusätzl ichen Aufgaben und Verpflich.­
tungen verbunden. 

Eine Aufgabe der Lebenshilfe ist die 
Beratung. So wurden bis Ende Juli bereits 
viele Beratungsgespräche geführt. In der 
überwiegenden Mehrzahl der Fälle wurde 
hierbei ein Antrag auf Grundsicherung vor­
bereitet. 

Angehörigen und gesetzlichen Betreuer 
der Bewohner unserer Einrichtungen mit 
unserem Beratungsangebot erreichen 
können. Es bleibt daher im Unklaren, ob 
bereits alle die Dringlichkeit der Aufgaben 
wirklich erkannt haben. 

Antrag auf Grundsicherung stellen 
Unser Appell lautet daher: Stellen Sie 

den Antrag auf Grundsicherung, damit Ihr 
Angehöriger und der von Ihnen Betreute 
ab Januar 2020 die notwendigen Leistun­
gen erhält - sofern die Voraussetzungen 
hierfür vorliegen. Die zuständige Behörde 
in Leverkusen empfiehlt die Antragstellung 
bis August / September, damit der Antrag 

Dringlichkeit erkennen fristgerecht bis Ende des Jahres bearbei-
Trotz vieler Beratungen: Unter dem tet werden kann. 

Strich haben wir noch nicht ein Viertel der 

Vom Silbersee ins Weltall. 
Herrlich gelegen am kleinen Silber­

see, entpuppt sich das Haus in der 
Robert-S lum-St raße 56 mit Zugang 
zum See als kleines Paradies . Erbaut 
in den 1.930er Jahren, gelangte das 
Haus 2015 in den Besitz der Stiftung 
Lebenshilfe Leverkusen, um es im 
Sinne des mittlerwei le verstorbenen 
Vorbesitzers zu nutzen. 

Seit 2017 gibt es dort einen Raum, wo 
man sich zum gemeinsamen Musizieren 
t ri fft. Ende 2018 kam die Überlegung 
auf, einen offenen Treff für Bewohner aus 
dem Betreuten Wohnen zu veranstalten. 
Zunächst sporadisch, später regelmäßig 
am letzten Freitag im Monat, zeigte sich 
reges Interesse an den dort durchgeführ­
ten Aktionen wie Spiele- und Grillabende. 

Neues Projekt 
Am 26. April diesen Jahres verwandel­

te sich der Gemeinschaftsraum im Haus 
am Silbersee in ein Tonstudio. Unter der 
Regie von Christian Huchthausen, der 
zusammen mit Rebekka Weber auch 
die Theatergruppe der Lebenshilfe lei­
tet, fanden hier Tonaufnahmen zu dem 
Hörspielprojekt .RAUMAGENT ALPHA 
- Die Mutanten von Tranta· statt, 
welches auf einer Comicreihe aus den 
1970er Jahren beruht. 

Nachdem unter den insgesamt 16 
Mitwirkenden (sowohl Bewohner als 
auch Betreuer) die Rollen verteilt waren, 

ging es mit viel Spielfreude und großem 
Enthusiasmus ans Aufnehmen der Dialo­
ge. Zwischendurch gab es zur Stärkung 
leckeres vom Grill. 

Auch wer nicht lesen kann, bleibt 
nicht außen vor 
Zum perfekten Klangerlebnis gehören 

auch Geräusche, die ebenfalls zu einem 
großen Teil an diesem Abend von den Teil­
nehmern vor Ort gestaltet wurden. Schrit­
te im Gras oder auf Stein, Schlägereien 
und Schreie von Monsterhorden wurden 
mit dem Mikrofon eingefangen und wäh­
rend des darauf folgenden Monats von 
Christian Huchthausen am heimischen 
Rechner aufbereitet. 

feierliche Premiere 
Am 31. Mai 2019 lud man dann zur 

feierlichen Premiere. Gebannt lauschten 
Teilnehmer wie auch Nichtte il neh er 
dem ersten Abenteuer der Raumagenten, 
das sich nun in abgemischter Form mit 
Geräuschen und Musik präsentierte. 

Jeder der Akteure und Geräuschema­
cher erhielt eine CD, die von Michael 
Kratzer, einem in Opladen ansässigen 
Mediengestalter, an Hand der Comicvor­
lage illustriert wurde. 

Auch für Dritte erhältlich 
Diese CD ist auch weiterhin gegen 

eine kleine Spende in der Verwaltung 
der Lebenshilfe Leverkusen e. V. in 

Schriftliche Zusicherung 
Bei Beratungsgesprächen erreichten 

uns Rückmeldungen der Deutschen Ren­
ten-versicherung mit dem Inhalt, dass 
man das Anliegen - aus unterschiedlichen 
Gründen - noch nicht bearbeiten könne. 
Wir empfehlen Ihnen: Bleiben Sie hartnä­
ckig und lassen Sie sich - wenn möglich • 
schriftlich - zusichern, dass Ihr Betreuter 
die ihm zustehende Rente auch im Januar 
2020 erhält! 

Gerne können Sie sich auch weiterhin 
mit Ihren Fragen an uns wenden. • 

Opladen erhält lich. Der Erlös soll für wei­
tere spannende Abenteuer eingesetzt 
werden, denn die Hörspielaktion am Sil­
bersee wurde mit großer Begeisterung 
aufgen9mmen. 

Es gibt noch viele Geschichten zu 
erzählen ... 
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